
nen Knall gehört
und dann gese-
hen, dass der
Dachstuhl in
Flammen stand.
Nach Angaben
der Polizei wurde
zunächst die
Scheune im hinte-
ren Teil des
Grundstücks ver-
nichtet, danach
griffen die Flam-
men auf das Fach-
werkhaus über
und beschädigten
es erheblich.

Durch herabfallende Ziegel
wurden auf dem Nachbar-
grundstück ein Auto beschä-
digt sowie durch die Hitzeent-
wicklung zwei Jalousien im
Obergeschoss.

90 Feuerwehrleute aus allen
Staufenberger Wehren sowie
der Rettungsdienst des ASB
waren im Einsatz. Unterstützt

BENTERODE. Ein 242 Jahre al-
tes Fachwerkhaus mit ange-
bauter Scheune in der Welle-
bachstraße in Benterode wur-
de in der Nacht zu Freitag ge-
gen 0.45 Uhr durch ein Feuer
zerstört. Das teilte die Polizei
mit. Verletzt wurde niemand,
das Haus steht seit einem Jahr
leer. Der Schaden beläuft sich
nach erster Schätzung auf
rund 200 000 Euro.

Die Brandursache ist unge-
klärt, die Polizei hat die Ruine
beschlagnahmt. Da das Haus
stark einsturzgefährdet ist,
können es die Brandermittler
der Kripo noch nicht betreten.
Die Ermittlungen zur Brand-
ursache werden kommende
Woche fortgesetzt.

Die Eigentümer wohnen in
Kaufungen, sie wurden noch
in der Nacht informiert und
kamen zum Brandort.

Nachbarn hatten die Feuer-
wehr alarmiert. Sie hatten ei-

Erst ein Knall, dann Feuer
Brand zerstört leerstehendes Wohnhaus mit Scheune - Niemand wurde verletzt

wurden die Brandschützer
von der Berufsfeuerwehr Kas-
sel, die mit einer Drehleiter
anrückte. Ebenso waren Ein-
satzkräfte des Feuerwehrtech-
nischen Zentrums Potzwen-
den vor Ort. Wegen akuter
Einsturzgefahr konnten die
Einsatzkräfte nicht ins Innere
des Hauses, sie löschten von
der Drehleiter aus die Flam-

men, berichtete Staufenbergs
Gemeindebrandmeister Ste-
fan Kuhn, der den Einsatz lei-
tete. Die Feuerwehrleute hat-
ten gegen 2.30 Uhr den Brand
unter Kontrolle und verhin-
derten ein Übergreifen des
Feuers auf das Nachbarwohn-
haus. Einsatzleiter Kuhn lobte
das Verhalten der Nachbarn,
die sich rechtzeitig in Sicher-
heit gebracht hätten.

Mit der von der Gemeinde
neu angeschafften Wärme-
bildkamera gelang es den Feu-
erwehrleuten, Glutnester in
dem verkohlten Gebälk aus-
findig zu machen, sagte Bente-
rodes Ortsbrandmeisterin
Tanja Theil.

Probleme mit der Löschwas-
serversorgung habe es bei
dem Einsatz nicht gegeben, er-
klärte Gemeindebrandmeister
Kuhn. Zuletzt hatte es in dem
Punkt in Staufenberg Kritik
gegeben. (kri/ems) SEITE 3

Das Feuer hatte zunächst die Scheune imhin-
teren Teil des Gebäudes vernichtet.

Von der Drehleiter aus bekämpften Staufenberger Feuerwehrleute den Brand in dem leerstehenden Fachwerkhaus in der Wellebach-
straße in Benterode. Das einsturzgefährdete Haus konnten die Brandschützer nicht betreten. Fotos: Muraro

Gäste aus der Eifel
Gästeführerin Helga Winkelmann (Mitte), im hübschen Kostüm von
Frau Eisenbart, der Gattin des legendären Wanderarztes Dr. Eisen-
bart, zeigte amDonnerstagabend einer Reisegruppe aus der Eifel die
Schönheiten der Dreiflüssestadt. Nach der Stadtführung verabschie-
dete Frau Eisenbart die Gruppe mit Reiseleiter Gerd Linden (links).
Rechts ist derMündener Arnold Zech zu sehen, der anschließend die
Gästemit seinemOldtimerbus zur Tillyschanze fuhr. Von dort ist der
Blick auf die drei Flüsse zauberhaft (kri). Foto: Krischmann

HANN. MÜNDEN. In der Stra-
ße Dielengraben in Hann.
Münden sind Kanalbauarbei-
ten fällig: Ab Montag, 8. Juli,
werde dort gearbeitet, teilt der
Bereich Sicherheit und Ord-
nung der Stadt mit. Die Bauar-
beiten werden voraussichtlich
bis zum 16. August dauern.

Daher werde der Dielengra-
ben zwischen der Grünfläche
an der Rückseite des Welfen-
schlosses bis zur Einmündung
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße
für den Autoverkehr gesperrt.
Fußgänger und Radfahrer
kommen durch.

Anlieger können zu ihren
Grundstücken (Sackgassenre-
gelung). Autofahrer können
aus Richtung Werrabrücke bis
zur Baustelle. Die dortigen Be-
wohnerparkplätze seien er-
reichbar. Bei Fragen: Bereich
Sicherheit und Ordnung,
05541 / 75-219. (tns)

Ab Montag
Kanalbau im
Dielengraben

NORTHEIM. Wegen versuch-
ter Tötung ermittelt die Poli-
zei seit Donnerstagbend gegen
einen 21-jährigen Northei-
mer: Der Mann hatte mehr-
fach mit einem Messer auf sei-
ne ehemalige 17-jährige
Freundin eingestochen. Laut
Polizei sind die Verletzungen
nicht lebensbedrohlich, die
17-Jährige ist aber im Kran-
kenhaus.

Nach Polizeiangaben hatte
der 21-Jährige, der stark be-
trunken war, gegen 23.15 Uhr
bei seiner Ex-Freundin geklin-
gelt. Irgendwann habe die 17-
Jährige schließlich die Haus-
tür geöffnet. Der 21-Jährige
stach laut Polizei sofort mit ei-
nem Messer auf die Frau ein.
Einem 19-jährigen Hausbe-
wohner gelang es, den Angrei-
fer zu überwältigen. Polizeibe-
amte nahmen den 21-Jährigen
kurz danach fest. (kat)

21-Jähriger
sticht auf
Ex-Freundin ein

Nachrichten
kompakt

Tote und Verletzte bei
Unruhen in Ägypten
NachdemUmsturz tobt in Ägyp-
ten einMachtkampf auf der Stra-
ße. Zehntausende Islamisten
machen ihrer Wut über die Ab-
setzung von Präsident Moham-
medMursi Luft. Das Militär feu-
erte auf Demonstranten, es gab
Tote und Verletzte. Mehr zu den
Unruhen auf POLITIK

Enzyklika von zwei
Päpsten vorgestellt
„Licht des Glaubens“ heißt die
gestern vorgestellte Enzyklika,
die der frühere Papst Benedikt
XVI. begonnen und Papst Fran-
ziskus fertiggestellt hat. Gleich-
zeitig wurde gestern bekannt,
dass Papst Johannes Paul II. und
Papst Jophannes XXIII. heilig ge-
sprochen werden sollen. Mehr
dazu auf POLITIK

Lehrer klagt gegen
seine Pensionierung
Was viele herbeiwünschen,
empfindet Abraham Teuter als
Zwang: Der Frankfurter Gesamt-
schul-Lehrer will nicht mit 65
Jahren in Pension gehen, bloß
weil die Altersgrenze im Beam-
tenrecht das so vorsieht. Jetzt
klagt der Pädagoge gegen eine
angebliche Altersdiskriminie-
rung.DieGeschichtedes Lehrers
Teuter und die gesetzlichen Vor-
gaben für Beamte und Arbeit-
nehmer in der Privatwirtschaft
lesen Sie auf BLICKPUNKT
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Gemeinde in
der Pflicht
EKKEHARD MAASS über
Feuerwehreinsätze

I n Benterode war die Lösch-
wasserversorgung in Ord-
nung. Aber insgesamt ist sie

in Staufenberg nicht optimal
und steht in der Kritik. Ende
2011 musste bei einer Groß-
übung in Landwehrhagen ein
Löscheinsatz unterbrochen
werden, weil der Wasserdruck
nicht ausreichte. Jetzt haben
Überprüfungen gezeigt, dass es
auch in anderen Orten Proble-
me gibt, besonders groß sind
sie in Speele, Nienhagen und Si-
chelnstein. Der Gemeinde- und
alle zehn Ortsbrandmeister ha-
ben deshalb Alarm geschlagen
und fordern Verbesserungen.

Bis dahin gilt ein Alarmplan,
dass bei Brandeinsätzen alle
Staufenberger Tanklöschfahr-
zeuge ausrücken. Auch beim
Brand in Benterode waren sie
vor Ort, um notfalls im Pendel-
verkehr für Nachschub zu sor-
gen. Sie wurden zwar nicht ge-
braucht, weil es keine Leitungs-
probleme gab, aber der Alarm-
plan der Wehr hat zumindest
die Feuerprobe bestanden. Eine
Dauerlösung ist das aber nicht.

Die Gemeinde muss dafür
sorgen, dass immer und überall
Löschwasser da ist, auch ohne
das aufwändige Konzept mit
Tankern im Pendelverkehr.

ems@hna.de

ZUM TAGE

Lange Partynacht
zu Ferienbeginn
Die Ferien beginnen, die
Schüler wollen feiern. Heute
Abend kommen alle Party-
freunde bei Radio HNA voll
auf ihre Kosten. Ab 20 Uhr
startet eine lange musikali-
sche Partynacht. Unter ande-
remwird dann das neue Set
des Kasseler Produzenten
Naked Neck vorgestellt. Rein-
hören können Sie unter:

www.radiohna.de

ANZEIGE

Göttingen-
Rosdorf
Am Flüthedamm 2
www.holzland-hasselbach.de

MORGEN
Schausonntag*
von 13.00 bis 17.00 Uhr

*Keine Beratung, kein Verkauf,
aber jede Menge Inspiration!

• Kork• Kork• Kork
• Parkett• Parkett• Parkett
• Laminat• Laminat• Laminat
• Carports• Carports• Carports
• Gartenholz• Gartenholz• Gartenholz
• Gartenhäuser• Gartenhäuser• Gartenhäuser

• Gartenmöbel• Gartenmöbel• Gartenmöbel
• Dämmstoffe• Dämmstoffe• Dämmstoffe
• Profilholz• Profilholz• Profilholz
• Leimholz• Leimholz• Leimholz
• Platten• Platten• Platten
• Fenster• Fenster• Fenster
• Türen• Türen• Türen
... und vieles mehr ...... und vieles mehr ...

von Meisterhand montiert!von Meisterhand montiert!

ANZEIGE

Eigener Strom
für 9 Cent
pro kWh!

Energie für die Zukunft.
www.solartechnik-stiens.de Auto & Verkehr

Der Automarkt mit 9 Seiten

Beruf & Karriere
Der Stellenmarkt mit 5 Seiten

Wohnen & Leben
Der Immobilienmarkt mit 8 Seiten

HEUTE IM
HNA-MARKT:

13°

25°

Unter Hochdruckeinfluss

strömt warme Luft zu uns.

Sonnig und warm

So erreichen Sie uns: Telefon: 05541 / 98390 ⋅ www.hna.de

HNA, Postfach 10 10 09, 34010 Kassel

4 194875 601809
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